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Herren Kreisklasse C Staffel 2

1. TTC Ketsch V : SG Heidelberg-Neuenheim IV 
Mittwoch, 05.04.2023, 20:00 Uhr

Für die SG Heidelberg-Neuenheim IV geht die Siegesstraße 
weiter

Im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 2 traf der 1. TTC Ketsch V am Mittwoch, den 05. April im
13. Saisonspiel auf die SG Heidelberg-Neuenheim IV. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 0:30 zeigt, wie klar es
letztlich war. Erstaunlich war, dass die SG Heidelberg-Neuenheim IV diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fritsch / Wollenweber bekamen ihre Gegner Müller / Gelz beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Niklas / Sandukas bekamen ihre Gegner Hermann / Wolf beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Ohne
Satzgewinn für Sven Fritsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernhard Gelz. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Clemens Wollenweber letztlich im Repertoire, um Ralf Müller
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 1:11. Beim Stand von 0:4 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Franz Wolf war für Markus Niklas am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Anton Hermann wurden Sophocles Sandukas unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 0:6. Nicht so gut lief es dann für Sven Fritsch beim 7:11, 3:11, 6:11 gegen
Ralf Müller, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos
anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Clemens Wollenweber bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bernhard Gelz. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Anton Hermann wurden Markus Niklas unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: 1. TTC Ketsch V 0
Punkte, SG Heidelberg-Neuenheim IV 9 Punkte. Die siegbringende Taktik fehlte wenig später
Sophocles Sandukas bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz Wolf ab Ballwechsel 1. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. TTC Ketsch V nun ein Punktekonto von 2:24 Punkten auf,
während die SG Heidelberg-Neuenheim IV vor dem nächsten Spiel, das am 21.04.2023 gegen die
SG-TSG Ziegelh. III ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. TTC Ketsch V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.04.2023 gegen den TTC Hockenheim VI.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch V

Doppel: Fritsch / Wollenweber 0:1, Niklas / Sandukas 0:1 
Einzel: S. Fritsch 0:2, C. Wollenweber 0:2, M. Niklas 0:2, S. Sandukas 0:2 

 SG Heidelberg-Neuenheim IV
Doppel: Müller / Gelz 1:0, Hermann / Wolf 1:0 
Einzel: R. Müller 2:0, B. Gelz 2:0, A. Hermann 2:0, F. Wolf 2:0


